
 

Vortrag Peter und Elisabeth Pflügl 

„Auf den Spuren Heinrich Harrers“ – Steinzeit 2011/12 

Öffentliche Veranstaltung – freier Eintritt! 
(mit Kind und Kegel kommen!) 

Ein Bericht über einen fünfwöchigen Aufenthalt bei einem 
Volksstamm West-Papuas, der auch heute noch ihrem 
traditionellen Lebensstil folgt.   
Ein Naturvolk, das in Baumhäusern lebt, und alte Frauen, die stolz 
ihre verstümmelten Hände zeigen, da ihnen Finger beim Tod eines 
Angehörigen als Zeichen der Trauer abgehackt wurden, wo 
Kannibalismus noch nicht ganz unbekannt ist, dort ist tiefste 
Steinzeit.   
Man muss die Geschichten aus ihren Mündern hören, sonst glaubt 
man sie nicht. Das Ehepaar Pflügl sind erfahrene Abenteurer, aber 
diese Reise hat selbst ihnen alles abverlangt, als sie im Jänner 
2011 in den High- und Lowlands von West-Papua unterwegs 
waren – auf den Spuren von Heinrich Harrer, der als erster 
westlicher Mensch dieses Gebiet vor 50 Jahren erkundete.   
Abseits jeglicher Zivilisation hat das Ehepaar dort mit den 
Eingeborenen gelebt - mit Ureinwohnern, die zuvor noch nie 
einen westlichen Mensch gesehen haben. So mussten sie tagelang 

mit kleinen Einbäumen fahren und Millionen von Moskitos und glühende Hitze ertragen. Sie 
haben faszinierendes erlebt und überlebt. Ein hochinteressanter Vortragsabend mit einmaligen 
Bildern und spannenden Geschichten sowie der Möglichkeit des persönlichen Gespräches mit 
den Referenten erwartet Euch. 

Zur Person 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Peter Pflügl ist ein international anerkannter Meeresbiologe, prämierter Unterwasserfotograf 
und Abenteurer. Mit seinen Bildern wurde Peter bereits mit vier Goldmedaillen beim 
weltgrößten Naturfotowettbewerb (Trierenberg Circuit) ausgezeichnet (aktuell gerade in Linz). 

http://www.nachrichten.at/oberoesterreich/linz/Fotografieren-zwischen-Haien-und-Gorillas;art66,801449,B


Seine Abenteuerlust hat ihn an die entlegensten Plätze der Erde geführt. Am bekanntesten ist 
eine der weltweit umfangreichsten private Sammlung Unterwasserfotografien, insbesondere  
Begegnungen mit Haien,  großen und ganz kleinen Meeresbewohnern, aber auch jährliche 
Expeditionen und wissenschaftliche Arbeiten zu den berühmten Berggorillas und Reisen zu 
entlegenen Naturvölkern. 
 
Elisabeth Pflügl: 
Geboren in St. Marien, ist mit Peter seit über 20 Jahren verheiratet. Sie begleitet Peter auf all 
seinen abenteuerlichen Reisen. Um ihr Credo, die „Harmonie zwischen Mensch und Tier“ zu 
transportieren, posiert sich Gattin Elisabeth auf gekonnte Weise neben Haien, Gorillas, Rochen, 
Schlangen und anderen Tieren. 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


